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Elsass und Lothringen
11. - 17. Oktober 2022 

Deutsche  und  französische Einflüsse
sind im Laufe der Jahrhunderte im Elsass zu einer ganz eigenen Kultur zusammen geflossen und haben dieser Region am
Oberrhein eine besondere Prägung gegeben. 
Französisches "Savoir-vivre" vermischt sich hier mit deutscher Gemütlichkeit. 
Schwerpunkt dieser Reise ist jene Epoche, in der das erst 1648 dem französischen Königreich angegliederte Elsass noch zu
den politischen und kulturellen Kernlandschaften des Stauferreichs gehörte. 
Ausflüge führen zu bedeutenden Kirchen, Klöstern, Burgen, Kunstmuseen aber auch durch stimmungs-volle Landschaften, in
romantische Ortschaften sowie in die weltoffene Europastadt Straßburg und nach Nancy. Entdecken Sie eine
traditionsbewusste Region: ländlich und beschaulich, herzlich und gast-freundlich, die im gegenwärtigen Prozess der
europäischen Einigung, im Herzen Europas gelegen, zum Symbol der Einigkeit wurde. Unsere reizvollen historischen Hotels
spiegeln diese Lebenskultur wider.

Reiseleitung: Mag. Christa Lube

REISEVERLAUF

Dienstag, 11. Oktober
DAS SÜDLICHE ELSASS
Fluggäste: Am Morgen um 08.15 Uhr Abflug mit Austrian von Wien nach Basel. Zusammentreffen aller Reiseteilnehmer und
Fahrt über die französische Grenze nach Ottmarsheim. Besuch der frühromanischen Kirche mit seltenem oktagonalem
Grundriss, der von der Pfalzkapelle Karls des Großen in Aachen Anleihe nimmt. Weiter zum romanischen Kloster
Murbach. Die Überreste des ehemaligen Benediktinerkonvents lassen noch heute die Größe der ursprünglichen Anlage mit
elf gotischen Kirchen und einer fast geschlossenen Stadtmauer erahnen. In Eguisheim, mit einem wunderbar geschlossenen
Ortsbild, reihen sich konzentrisch die Fachwerkhäuser um die Reste einer vormaligen Burg. Der Ort ist auch für seinen Wein
bekannt. Gelegenheit zu einer Mittagspause.
Fahrt nach Sélestat. Die gepflegte Altstadt konnte sich ihren mittelalterlichen Charakter über die Jahrhunderte erhalten. Nach
der Mittagspause sehen wir die romanische Basilika Ste. Foy und die benachbarte gotische Kirche St. Georges.
Anschließend besuchen wir die berühmte Schlettstädter Humanisten-Bibliothek, die einst zur Lateinschule von Sélestat
gehörte und eine kostbare Sammlung mittelalterlicher Handschriften und Bücher besitzt. Gemeinsames Abendessen in
Straßburg.
Zwei Übernachtungen in Straßburg

Mittwoch, 12. Oktober
EUROPASTADT STRASSBURG
Spaziergang durch die traditionsreiche Hauptstadt des Elsass, eine der Hochburgen des frühen „Sturm und Drang“, die
Goethe ebenso beeinflusste wie Herder. Rundgang durch das Stadtzentrum zum Straßburger Münster mit seiner reich
geschmückten Fassade, dem schönen Südportal und dem Engelspfeiler, den es in vergleichbarer Form in keinem anderen Bau
gibt. Diese Architektur veranlasste Goethe zu einer Abhandlung über die deutsche Baukunst. 
Weiter über die Märkte und durch die stimmungsvollen Gassen der Altstadt.
Gemeinsames Mittagessen in einem renommierten Restaurant im lebhaften Viertel um die Kathedrale. 
Am Nachmittag Bootsfahrt auf den Kanälen von Straßburg, vorbei an den Sehenswürdigkeiten der Stadt, und in den
reizvollen Stadtteil Petite France mit dem ehemaligen Gerberviertel. Zahlreiche historische Fachwerkhäuser gruppieren
sich hier zu einem malerischen Ensemble. Der weitere Nachmittag steht zur freien Verfügung zu weiteren Besichtigungen
oder einen Einkaufsbummel durch die stimmungsvollen Fußgängerzonen der Stadt.

Donnerstag, 13. Oktober
METZ - DIE HAUPTSTADT LOTHRINGENS
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Am Vormittag Spaziergang durch die Altstadt von Metz mit der Place d'Armes, dem Hôtel de Ville und der Kathedrale
St.-Etienne mit Glasfenstern von Marc Chagall. Vom Inselviertel mit dem ältesten Theater des Landes zum 
Zitadellenviertel, den Stadtmauern und zur Kirche St. Maximin mit Glasfenstern von Jean Cocteau. Gelegenheit zu einer
gemütlichen Mittagspause.
Am Nachmittag Besuch der Dependance des Pariser Centre Pompidou in einem spektakulären Neubau der Architekten
Shigeru Ban und Jean de Gastines. Die Sammlung umfasst die Klassische Moderne und Zeitgenössische Kunst. Fahrt nach
Nancy. Gemeinsames Abendessen in einem schönen Restaurant.
Eine Übernachtung in Nancy

Freitag, 14. Oktober
KÖNIGLICHES NANCY
Die einstige Residenz der Lothringer Herzöge ist eine der schönsten Städte Frankreichs. Sie ist bekannt für ihr harmonisches
Stadtbild, schöne Perspektiven und große, ausgewogene Anlagen. Spaziergang zur Place Stanislas, die nach umfassenden
Renovierungsarbeiten mit ihren Fontänen und goldenen Toren wieder zu den schönsten Plätzen des Landes gehört, zur Place
de la Carrière und zum Lothringischen Museum mit archäologischen Funden und Erinnerungen an die Zeit der Herzöge.
Besuch der Grabkapelle der lothringischen Herzöge.
Nachmittags Besuch des in einem der historischen Pavillons der Place Stanislas eingerichteten Musée des Beaux Arts. Die
Daum-Glaskunstsammlung gibt Einblick in die Produktion der berühmten Nancyer Manufaktur. Fahrt über die Vogesen mit
kurzem Stop in Baccarat. Am frühen Abend erreichen wir das schöne Fachwerkstädtchen Turckheim mit unserem Hotel im
Herzen der Stadt.
Gemeinsames Abendessen mit regionalen Spezialitäten in einem typisch elsässischen Weinkeller.
Drei Übernachtungen in Turckheim

Samstag, 15. Oktober
VOGESENKAMM UND MÜNSTERTAL
Am Morgen Fahrt nach Kayserberg, dem Geburtsort des Friedensnobelpreisträgers, Theologen, Kulturphilosophen,
Musikers und Schriftstellers Albert Schweitzer. Besuch seines Geburtshauses, in dem das geistige Werk Schweitzers
weiterlebt und den spannungsvollen Auf- und Umbruch jener Epoche nachempfindet. Gelegenheit zu einem Spaziergang
durch den romantischen Weinort.
Die Fußgängerzone in der historischen Altstadt ist reich an Fachwerkhäusern, Handwerksläden und Cafés. Anschließend
Rundfahrt in die von eiszeitlichen Gletschern geformte Gebirgslandschaft der Hoch-Vogesen vorbei an zahlreichen kleinen
Seen entlang der berühmten Panoramastraße „Route des Crêtes“. 
Gemeinsames Mittagessen in einem Berggasthof, wo das landesübliche "Marcaire" gereicht wird. 
Über den Col du Bonhomme am Nachmittag weiter auf den von Hochmooren umgebenen Col de la Schlucht, den Schlucht-
Pass. Rückfahrt durch das Münstertal und Verkostung des traditionellen Munster-Käses aus jahrhundertealter Tradition.
Abend frei.

Sonntag, 16. Oktober
COLMAR UND ELSÄSSISCHE WEINSTRASSE
Am Morgen Fahrt in das nahe Colmar und Spaziergang zum pittoresken Gerberviertel Petite Venise (Klein-Venedig) mit
seinen stimmungsvollen Kanälen. Spaziergang durch die historische Altstadt mit seinen geschlossenen Fachwerkzeilen,
verwinkelten Gassen, prächtigen Bauten des Stadtpatriziats wie der Maison de Têtes oder der Maison Pfister und der
Kollegiatskirche St.-Martin. 
Besuch des Museums Unterlinden mit dem berühmten Isenheimer Altar des Mathias Grünewald, einem Hauptwerk der alt-
deutschen Malerei. In der Dominikanerkirche steht ein weiteres bedeutendes Gemälde der altdeutschen Malerei: die
Madonna im Rosenhag von Martin Schongauer.  Am Nachmittag Fahrt entlang der „Route des Vins d´Alsace“, der
elsässischen Weinstraße. Vorbei an Dorfgruppen und schmucken Häusern zwischen Weinbergen und Waldgebieten erreichen
wir Hunawihr.
Gelegenheit zu einer kleinen Wanderung durch die Weinberge, die zu den besten Lagen Frankreichs gehören. Besuch einer
Kellerei und Degustation im reizvollen Weindorf Riquewihr (einstmals Reichenweiher) mit seinen zahllosen
Fachwerkhäusern. Rückfahrt in unser Hotel.
Gemeinsames Abendessen in einer gemütlichen „Winstube“. 
Anschließend folgen wir dem „Veilleur de Nuit“ durch die bezaubernden Straßen und Gassen von Turckheim. Dieser
ehrenamtliche Nachtwächter singt alte Weisen im elsässischen Dialekt. 

Montag, 17. Oktober
DAS NÖRDLICHE ELSASS
Am Morgen Fahrt in den stimmungsvollen Wallfahrtsort Mont Sainte Odile (Odilienberg) mit seiner beeindruckenden
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Klosteranlage, Heidenmauer und den Resten einer keltischen Fluchtburg.
Von der Panoramaterrasse öffnet sich ein grandioser Blick in das Rheintal und auf die Ausläufer der Vogesen.
Gegen Mittag Fahrt in das romantische Städtchen Obernai mit seinen alten Fachwerkhäusern, mittelalterlichen Gässchen und
malerischen Plätzen.
Gelegenheit zu einer gemütlichen Mittagspause.
Am Nachmittag Besuch der ehemaligen Abteikirche von Andlau mit einer mittelalterlichen Hallenkrypta. Sie gilt aufgrund
ihrer Vorhalle und dem archaischen Skulpturenschmuck auf dem Portal als einer der Höhepunkte elsässischer Romanik.
Weiterfahrt zum Flughafen nach Basel.
Fluggäste: Rückflug um 20.25 Uhr mit Austrian nach Wien.

UNSERE HOTELS

STRASSBOURG: ****  ROMANTIK HOTEL  BEAUCOUR
Das Hotel geht aus einem alten Straßburger Ensemble aus Fachwerkhäusern hervor, die um einen schönen Hof (Beaucour)
gelegen sind. Nur 100 Meter weiter liegt einer der klassischen kleinen Kanäle der Stadt, auf der anderen Uferseite erstrecken
sich die Fußgängerzonen der Altstadt und das stimmungsvolle Gerberviertel Petite France. 
Alle Zimmer sind sehr bequem in warmen Farben gestaltet und mit schönen Stoffen ausgestattet. Alle haben Klimaanlage,
Minibar, Sat-TV mit Flachbildschirm, Wifi-Internet etc.
Ein stimmungsvoller Ausgangspunkt für (individuelle) Spaziergänge in der Stadt und für unsere Ausflüge.
Fotos unter: www.hotel-beaucour.com

NANCY: **** GRAND HOTEL DE LA REINE
Das historische Hotel in einem Palais aus dem 18. Jahrhundert liegt an der schönen Place Stanislas im Herzen von Nancy.
Den Gästen steht ein schöner Aufenthaltsraum, Leseraum sowie eine Terrasse auf der Place Stanislas zur Verfügung.
Alle Zimmer sind bequem und elegant ausgestattet, alle haben Klimaanlage, Sat-TV, Bügeleisen etc.
Ein schöner Ausgangspunkt für Spaziergänge in der Stadt.
Fotos unter: www.hoteldelareine.com 

TURCKHEIM:   ***+ DES  DEUX  CLEFS
Das Hotel in einem historischen typisch elsässer Fachwerkhaus aus dem 15. Jahrhundert liegt im Zentrum des kleinen
Städtchens Turckheim. Schon im Jahre 1540 wurde das Haus als "Statthof zum Schwartzen Adler" zu einer Herberge. Jeder
Winkel des Hauses erzählt von seiner Geschichte. Schon Albert Schweitzer oder Charles de Gaulle waren hier zu Gast ...
Jedes der 41 Gästezimmer ist unterschiedlich dekoriert, alle sind sehr behaglich in warmen Rot- oder Gelbtönen gestaltet und
gemütlich ausgestattet. Alle haben Sat-TV mit Flachbildschirm, Wifi-Internet, Haarfön etc.
Zum Frühstück steht ein Buffet im historischen Saal des ehemaligen Restaurants bereit. 
Fotos unter: www.2clefs.com

REISEINFORMATIONEN

IM REISEPREIS ENTHALTEN

- Linienflug mit Austrian von Wien nach Basel und zurück, Flughafengebühren und Steuern
- Transfers und Ausflüge laut Programm in bequemem Reisebus mit Klimaanlage
- 6 Übernachtungen in ausgewählten Hotels der gehobenen 3*- bzw. 4*- Kategorie
- Doppelzimmer mit Bad / Dusche und WC
- 6 Mittag- oder Abendessen (ohne Getränke) in ausgewählten Restaurants; Frühstücksbuffet im Hotel
- qualifizierte Reiseleitung und Führungen
- Eintrittsgelder

REISEPREIS

Flugreise  . . . . .  € 2.450,-
Preis gilt ab Wien

ohne Anreise  . . . . .  € 2.180,-
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Leistungen wie oben, jedoch ohne Flug / Bahn und Transfers

Zuschlag Doppelzimmer zur Alleinbenutzung  . . . . .  € 310,-

Stornoschutz und Reiseversicherung
- "Komplett-Schutz" der Europäischen Reiseversicherung
  bei Reisepreis bis € 2.200,- pro Person  . . . . .  € 136,-
  bei Reisepreis bis € 2.600,- pro Person  . . . . .  € 160,-
- Jahres-Komplett-Schutz Einzelperson  (Stornodeckung bis € 3.500,- pro Reise)  . . . . .  € 288,-
- Jahres-Komplett-Schutz Familie / Lebenspartner (Stornodeckung bis € 3.500,- pro Reise)  . . . . .  € 336,-

TEILNEHMERZAHL

max. 8 Personen

REISELEITUNG

Mag. Christa Lube (Kunstgeschichte, Geschichte)
gebürtig aus der Steiermark, lebt seit vielen Jahren in Frankreich, von wo aus sie als geprüfte Fremdenführerin durch
zahlreiche Regionen des Landes führt
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